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Bunt
soll unsere Zeitung jetzt
sein. Bunt wie das Leben
und bunt wie die Ziele
unseres Vereins.

Die Druckerei Behr in
Fernhag hat ihren Be-
trieb eingestellt. Herrn
Behr gilt mein beson-
derer Dank. Egal ob ich
wieder mal spät dran war
oder wir'Wünsche hatten.
Herr Behr war immer für
uns da.

Heinz Thalmeir

\ilir berichten über
- Musikantenstammtisch
- Jungmusikantenstammtisch
- Hopfazupfajahrtag
- Volkstanz
- Vereinsausflug
- Wirtshaussingen
- 15 Jahre

Holledauer Tanzbodnfeger
- De'Zamgwürfeltn
- Weihnachtsfeier
- Mitgliederversammlung
- Weihnachtsfeier
Termine
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Ein herzliches Grüß Gott 
i

allen Lesern und Freunden dieser Vereinszeitung. 
i

Als erstes möchte ich mich bei Heinz Thalmeir be- |

danken, ohne den es diese Zeitung nicht gäbe. Er 
i

stellt sie zusaÍrmen und ist auch für viele Texte ver- i

antwortlich 
i

Auch möchte ich mich bei allen treuen Helfern be- '

danken, die mir im Jahre 2013 immer zur Seite ge-

standen haben. Die Namen dieser Vereinsmitglieder
finden sich in den nächsten Seiten. Wir haben wieder
vieles bewegt und untersttitzt.
Am meisten freut mich, dass sich im laufe des Jahres

2013 eine Vereinsmusik gegründet hat, die wir auch

auf den nächsten Seiten vorstellen werden.
Dies war auch schon ein Traum vom Willi. An dieser

Stelle möchte ich der Stadtkapelle Pfaffenhofen dan-

ken, aus der sich die Musikanten heraus so zusam-

mengefunden haben.

Wir konnten wieder neue Vereinsmitglieder verzeich-
nen und wir mussten auch Vereinsmitglieder leider
für immer verabschieden.
Jetzt vertraue ich wieder einem neuen Jahr mit vie-
len Ideen und deren Gelingen. Wir zusammen werden
das bestimmt wieder verwirklichen können.
Wie schon Friedrich Wilhelm Raiffeisen sagte:

,,Was dem einzelnen nicht möglich ist, das vermögen
viele"

In diesem Sinne wünsche ich allen ein gesegnetes,

gesundes und zufriedenes Neues Jahr 2014.
Renate Stallmeister 1. Vorsitzende
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Wir gedenken unserer
verstorben Mitglieder:
Josef Kellerrnann, Rohr-
bach, Johann Pöll, Baar-
Ebenhausen und Elisa-
beth Gece, Halbergmoos
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Unser ,,Hochfest", unser Hopfazupfa-Jahrtag am 15. August 2013

Drei volle Arbeitstage,
für einige auch ein paar
mehr, sind Vorausset-
zung um den Auf- und
Abbau für unser Fest zu
bewältigen. Gut 20 frei-
willige Helfer leisten die-
sen Dienst. Am Jahrtag
selbst, sind es noch eini-
ge mehr.
An sie alle ein herzliches
Vergelts Gott. Ganz egal
wie groß ihr Einsatz war,
es kommt wirklich auf
jede noch so kleine Mit-
hilfe an.

Mit einem Volkstanz-
abend, jeweils am 14.
August, beginnen wir
unsere Festtage. Mit der
Wolnzacher Tanzlmusi
als angesagte Wunsch-
kapelle vergnügten sich
im Prielhof des Kloster
Scheyern rund 280 Volk-
stanzbegeisterte. Unter
der Regie von Tanzleiter
Christian Hofrichter be-
ginnt der Aufrnarsch und
er führt durch den Abend
u.a. mit Polka, Zwie-
facher, Landler uam.
Für das leibliche Wohl
sorgen die Vereinsmit-
glieder.
Der Hopfazapfa-J ahrtag
begann wieder mit einem
V/eißwurstessen. Den
Tag über vesorgten uns
die Metzgereien Fischl
aus Scheyern, Mair aus
Rohrbach, der Fischbra-
ter Schneider aus Tegern-
bach und der Gockelbra-
ter Schön aus Pörnbach.
Alle Backwaren lieferte
die Firma Wiesender aus
Euernbach.
Mit seinen beiden Vollb-

von Heinz Thalmeir
lütern,,Max und Moritz"
sorgte Josef Straßber-
ger aus Au für die Aus-
fahrten.

Für die Getränke sorgte
die Klosterbraurei Sche-
yern, nattirlich vorrangig
mit dem speziellen HopÊ
azupfa-Bier.

Die Familie Gschlößl
aus Eschelbach stellte
Hopfenkränze und Kräu-
terbüschel zum Verkauf.
Hildegard Heindl aus Au
mit Tochter Julianever-
wöhnten die Besucher
(uns natürlich auch) mit
Hopfenseco und Hopf-
ag'spusi.
Juliane hat auch noch das
Schreiben der Urkunden
flir das Hopfenzupfen
übernommen.
Mit Hopfenkeramik er-
freute uns Zenta Kellerer
aus Aigslbach. Die ,,Ei-
stüte Grasheim" war mit
einem Eiswagen vor Ort.

Allen Mitwirkenden, den
Bediensteten des Klo-
sters, der Brauerei und
nicht niletzt Pater Lukas,
vielen Dank für die Un-
terstüzung und alle Hil-
fen.
Unser J ahrtag, moderiert
von Norbert Holzmann,
war ausgezeichnet be-
sucht. Das Wetter einfach
nur schön. Über den
ganzerL Tag über Volks-
musik vom Feinsten. So
spielten auf: Straschisch-
nig Michael, Tegern-
bacher Schlossberg-
musikanten, De'
Zamgwärfelûr uvam.

AYERNI'
UCH

VO USIK

|hn: \

Regina Obster Hopfenkönigin 2013

Norbert Holzmann
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Unser buntes Tagespro-
granìm, nicht aber die
musikalische Unterhal-
tung endet im Promi-
nentenzupfen. MDL's
und MDB's geben uns
regelmäßig die Ehre.

Gesehen wurden u. a.

Stellvertreter des Land-
rates Anton Westner,
Erika Görlitz, Claudia
Jung, Karl Straub (Zup-
fer :Z), Markus Käser
(Z), F lorian S imbeck (Z),
Erich Irlsdorfer (Z), Pe-
ter Heinzlmair (Z), Flo-
rian Simbeck (Z), ili4ax

, Vy'eichenrieder (Z), Ru-
dolf Koppold (Z), Josef
Wttmann(Z)
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Sieger waren Erich Irls-
dorfer mit 1750 g, Peter
Heinzlmair mit 1500 g

und Vizekönigin Angeli-
ka Märkl mit 1255 g.

Aus dem Puplikum ha-

benmitgezupft Resi
Stockund Vroni Springer.
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Impressionen Hopfazupfa-Jahrtag 2013
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Unsere fleißigen Helfer beim Volkstanz und am-
Hopfazupfa-Jahrtag. Ein eingeschworenes Team
dem ein besonderer Dank gebührt.

von Renate Stallrneister, in alphabetischer Reihung, ohne Anspruch auf
Vollståndigkeit. VT :Volkstanz, ÍIZJ :Hopfazupfajahrtag

Baranowski Monika
Baranowski Robert
Ehrl Adi
Frater Johannes

Gabelsberger Anton
Gabelsberger Dora
Gallenberger Josef
Gerl Georg

Gschlößl Hubert
Haknich Martin
Hölzl Michael

HZJ Backwaren, Schnaps
Vl HZJ Ausschank, Auf-/Abbau
HZJ, Auf-/Abbau, Fahrdienste
Kloster Scheyem, Auf-/Abbau, Fahr
dienste, Stapler
HZJ Auf-/ltbbau, Kaffe
HZJ,Katree
HZJ, Auf-/Abbau,
Versuchsgut Scheyern, Helfer in allen
Notfällen, besonders Stromversorgung
HZJ Organisation, Auf-/Abbau, Hopfen
HZJ AuÊ/Abbau, Musikant
VT, HZJ Auf-/Abbau, Reinigung, Deko
uvam.
YT, HZJ Auf- / Abbau, Reinigung, Deko
uvam-

-.
\ÌjHölzl Rita

Holzmann Norbert HZJ Sprecher Musikant, Leitung Bühne,
Organisation Musik,

HuberAngela VT, HZJ Kaffe, Musikantin
Huber Schorsch VT,HZJ, Organisation Beschallung,

Musikant
Kistler Benno Vl HZJ diverses, nicht 2013,
Kistler Erika VT,HZJ, Organisatiion, Einkauf, Auf-

/Abbau, Abrechnungen, Küche,
Krammer-Keck Emst tlZJAuf-iAbbau,
Kufer Uschi V"\HZI Organisation, Hopfenmeisterin,

Auf-/Abbau, Deko
Landfried Hans Vl HZJ je Kasse
Landfried Martha Vl HZJje Kasse
LeberWolfgang VT,HZJ Organtsation, Einkauf,

AuÊ/Abbau, Ausschank, Kaffee
Münster Michael V"Î,IIZJ Organisation, Efukauf,

Auf-/Abbau, Ausschank,
Münster Uschi Vl HZJ Organisation,

Auf-/Abbau, Ausschank,
Picha Stan VT,HZJ Organisation, Einkauf,

Auf-/Abbau, Bühne Fallschirme uvam.
RosenbergerArthur W,HZJ Organisation,

Auf-/Abbau, Kaffee
Rosenberger Claudia Vl HZJ, Auf-/Abbau,

Kaffee
Schoberer Max HZJ Kasse

Stallmeister Barbara HZJ Backv'taren, Schnaps
Stich Franzi HZJ Kaffee
Thalmeier Christa HZJ Kasse
Thalmeier Erika HZJ Kasse
Thalmeier Klaus VT, HZJ Aú-/Abbau, Kasse
Thalmeir Heinz VT,HZJ Organisation, Behörden,

Verkehr, Beschilderung,
Abspemrngen, Fallschirme,
Auf-/Abbau, Kasse, Foto

WollmannA¡drea HZJ Kaffee
Zwiegel Arureliese VT,HZJ Organisation,

Besorgungen, Auf-/Abbau, Kaffee
Zwiegel Sepp VT,HZJ Organisation, AuÊ/Abbau,

Beschilderung, Abspemrngen, Parken
und ich (I{.T.) erlaube mir nr ergänzen;
StallmeisterRenate VT,Hzl,Gesamtleitung,Behörden,

Organisation, Einkauf uvam.



Unser Vercinsusflug
am 25. Mal 2013

von Renate Stallmeister

Das Wetter war nicht un-
bedingt das reinste Aus-
flugswetter, aber trotz-
dem waren wir alle guter
Dinge, und der Bus war
vo11.

Um 7:00 Uhr frtih ging's
los am Bahnhof Rohr-
bach Richtung Allgäu.
Unser Ziel w ar Eisenberg
mit seiner Käserei. An
der Autobahnraststätte
Leutkirch,

-'legten wir einen Zwi-
schenhalt ein, um uns mit
Leberkäs- und 'Wurst-

semmeln sowie
Kaffee und Kucheî zrt
stärken. Als wir dann

die Autobahn verlassen

von Renate Stallmeister

Die Volkstanzübungsa-
bende beimAlten Wirt in
Rohrbach gibt es im Mo-
ment nicht mehr.

Max Heckmeier und sei-
ne Rosi als Tanzübungs-
leiter haben aus privaten

. Gründen aufgehört. Da
kein Nachfolger gefun-
den werden konnte trat
auch Werner Strasser als

Organisator zurück. Ich
habe am 8. November
Rosi und Max Heckmei-
er sowie Werner Strasser
gebührend mit kleinen
Geschenken verabschie-
det. Auch dem Huber
Schorsch, der die vielen
Jahre die Übungsabende
musikalisch begleitet hat
wurde vielmals gedankt.

So ging wieder ein Sti.ick
Vereinsgeschichte zû
Ende. Noch nicht ganz,

denn Irmi Grünwald
möchte sich einsetzen,

haffen mussten wir zrt
unserem Bedauern fest-
stellen, dass diese Stre-
cke unserem Busfahrer
gànzlich unbekannt war
und wir ca.l Il2 Stunden
im,,Niemandsland" rum-
fuhren, bis per Handy
die richtige Stecke vor-
gegeben wurde. Diesen
Zeitverlust konnten wir
leider nicht mehr ein-
holen. Unser Tagespro-
grarnm war: Besichtung
der Käserei in Eisen-
berg, anschließend den
Bier-Käse-Wanderweg
zu begehen, Mittagessen
im Gasthof zum Bären,
dann Rückfahrt über den
Ammersee mit Aufent-
halt in Schondorf zum
Kaffeetrinken.
Um unsere Zeiten ein-

dass vielleicht ab Herbst
2014 wieder Volktanzü-
bungsabende angeboten
werden. Lassen wir uns

überraschen.
Wer allerdings mit dem

Volkstanz anfangen

möchte, der kann das in
'Wolnzach tun. Ein ko-
stenloser Volkstanz-An-
ftingerkurs fi.ir Jugendli-
che und Junggebliebene
wird in Wolnzach ange-

boten.
Er beginnt am Sonntag,

12. Januar,um 18:00 Uhr
im Haus des Marktes in
der Preysingstraße und
dauert etwa 2 Stunden.
Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Der Kurs fin-
det jeweils sonntags statt
und dauert bis voraus-
sichtlich Ostern.
Infos: Tel.08442 - 4359
bei Johanna Schwarzhu-
ber.

Aber nichts desto trotz

halten zu können muss-

ten wir auf den Bier-Kä-
se-Wanderweg
verzichten, was man-
ches nicht unbedingt
ernst gemeintes Murren
hervorrief.
Aber alles in allem war
es doch ein schöner un-
terhaltsamer Ausflug.

finden unsere 3 Volkstän-
ze im Jahr statt.

Der erste ist am 28. Fe-
bruar, dem ruassigen
Freitag, b eim Zeidlmaier
in Rohrbach.
Unter dem Motto ,,Pi-
raten aufhoher See"
Zu dem letzten Fa-
schingsvolkstanz braucht
man nicht viel zu sagen,

ausser dass dieTanzlmusi
Maschant stimmungsvoll
den Abend gemeistert
hatt.

Auch unser Jahrtagsvolk-
stanz mit der Wolnza-
cher Tanzlmusi am 14.
August war wieder ein
voller Erfolg, und das

wird er auch dieses Jahr

wieder sein.

Der Kirtavolkstanz beim
Alten Wirt in Rohrbach
mit der Hopfa-Moos-
Musi muss sich erst noch
richtig etablieren, da die
Anfangszeiten immer

Volkstanz
wieder geändert wurden.
Es bleibt aber jetzt bei
16:00 llhr, denn wir
möchten auch Familien
mit Kindern einen

schönen Kirtal'¿nz bie-
ten.

Dazu kann ich nur sa-

genz ,,Beí uns im Verein
werd tønzt wía wuid,
und wer net kímmt ís sel-
bø schuid!!"



15 Jahre Holledauer Tanzbodnfeger
von Heinz Thalmeir und Rosa Karger ' Fotos Heinz Thalmeir

Die Holledauer Tanz-
bodnfeger, das sind
Rosa Karger und lrmi
Grünwald. G'standne
Frauen im besten A1-
ter, so auch ihre eigene
Einschätzung. Mit ihren
witzigen, ironischen, fre-
chen Liedern und dazu
ihre fegerte original bay-
rische Musi sorgen sie
für beste Unterhaltung.
Und das auf sehr hohem
Niveau.
Als das Duo noch ,,tau-
frisch" war, waren sie
viel auf Volkstänzen un-
terwegs und haben dort
ausgelassen mitgemacht.
Auf einem Volkstanzse-
minar ist ihr Name,,Hol-
ledauer Tanzbodnfeger"
entstanden geprägt
nach regionalen, persön-
lichen und emotionalen
Gesichtspunkten.
Heute sind sie mehr mu-
sikalisch unterwegs und
lassen die Zuhörer über
den Tanzboden,,fegen".
Ja und vor l5 Jahren? Da
haben sie sich bei einem
Musikantenstammtisch
in Rohrbach im Febru-
af 1998 kennengelernt.
Diese Begegnung war so

prägend, dass sie bis heu-
te das Leben von Rosa

und Irmi bestimmt.

,,Am Tag unseres Zu-
sammentreffens haben
wir sofort unseren ersten
gemeinsamen Auftritt
fest gemachf'. Diesem
Termin sind viele wun-
derschöne musikalische
Erlebnisse gefolgt. Trotz
der langen Zeit verbin-
det uns die Leidenschaft

zur Musik mehr denn je.
Auch in Zukunft haben

wir noch viele Pläne und
Ideen, die wir noch um-
setzen wollen, aber darü-
ber informieren wir Euch,
wenn es soweit ist."
So die wörtliche Aussa-
gen anlässlich der Vor-
stellung ihrer Neuen und
Dritten CD.

lS-jähriges Jubiläum.
Die Tanzbodnfeger habe
n dieses Ereignis ,,gründ-
lich" gefeiert, mit großen
Vorstellungspräsentati-
onen in Schweitenkir-
chen und Rohrbach, die
der enormen Nachfrage
geschuldet waren. Da
wäre noch mehr gegan-
gen, aber eben die man-
gelnde Zeit. Vorgestellt
haben sie dabei ihre neue
CD - 15 Jahre Holledau-
er Tanzbodnfeger, die sie
zusammen mit der Tznzl-
musi Maschant aufge-
noÍìmen haben.

Auf der neuen CD findet
sich regionales Liedgut
und auch Lieder mit neu-
en, witzígen, aber auch
nachdenklichen Texten.
Die exzellent gelun-
gene Mischung wird von
schmissiger Musik ein-
gerahmt und abgerundet.
Eine sehr gelungene Pro-
duktion.

Bisherige CD-Produk-
tionen. Die Erste: Hojo
d'Musikanten san do. Die
Zweite: Aufg'spuit und
Durchg'fegt. Und eben
die vorgestellte Dritte.

Tanzlmusi Maschant
Clemens Festner Tel.
087s6 9t2 866
info@maschant.de
www.maschant.de

Rosa Karger Tel.
08442 s0062
Irmi Grünwald Tel.
08444 924877
www.tanzbodnfeger.de

Tanzlmusi Maschant

Irmi und Rosa
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Fotos: Diverse

Das Jahr 2013 ist wie im
Flug vergangen. Mit un-
seren Wirtshaussängern
haben wir heuer wieder
12 Singstunden abgehal-
ten. Die Begeisterung bei
den Sängern, wie auch
bei uns ist ungebrochen.
Der erste Höhepunkt
war, wie jedes Jahr, un-
ser Faschingssingen.
Dass es davon sogar
Bilder und Tonaufnah-

' , men gibt, verdanken wir
unse- rem treuen Mitsän-
ger Hermann Wagner.

Auch heuer haben wir
wieder versucht eine
Singstunde im Freien
abzuhalten. Leider hat
das Wetter nicht mitge-
spielt. Vielleicht klappt
es ja im nächsten Jahr.

Im August hat eine Ab-
ordnung von ca. 30
'Wirtshaussängern 

so-
gar das Aufnahmestudio

,),,Phonosound" in Hohen-
wart besucht. Nicht nur
um ein paar Eindrücke
zu bekommen, sondern
um selbst mitzusingen.
Auf der neuen CD der
Holledauer Tanzbodnfe-
ger haben die Sänger bei
3 Liedern mitgewirkt.
Einige von ihnen haben
schon an einer CD-Pro-
duktion teilgenommen,
aber für viele war es die
erste professionelle Ton-
aufnahme.

Aufjeden Fall war es für
alle sehr aufregend und
interessant.

Mit unserer Weihnachts-
feier haben wir das Sing-
jafu 20 13 abgeschlossen.
Instrumental untersttitzt
wurden die Sänger mit
Steirischer Harmonika,
Zither, Harfe und 2 Gi-
tarren. Der Wirt hat uns
Glühwein serviert und wir
haben uns die selbstgeba-
ckenen Plätzchen schme-
cken lassen. Zusammen
mit 90 Sängerinnen und
Sängern haben wir das

Jahr mit Weihnachtslie-
dern ausklingen lassen.

Zum Abschluss möchten
wir uns bei allen bedan-
ken, die uns das ganze

Jahr untersttitzen. Ganz
besonders bei der Ge-
meinde Rohrbach und
bei unseren Wirtsleuten
im Sportheim in Fahlen-
bach.
Ohne Euch und allenHel-
fern wären diese Sing-
stunden nicht möglich.

Wir wünschen allen ein
glückliches, gesundes
neues Jahr2014.

von Renate Stallmeister

Mit diesem Gruß aus dem
bayrischen Krippenspiel
von Hermann Well, be-
gann unsere Weih-
nachtsfeier 2013. Aus
diesem Krippenspiel
wurden einige Passagen

der Herbergs-Suche von
verschiedenen Vereins-
mitgliedem vorgetragen.
Die Zamgwürfelten
stimmten den besinn-
lichen Teil mit einer
Weihnachtsfanfare ein.
Der Erzähler erklärte wie
es zu dieser Geschichte
kam.
Dann sangen die Mitwir-
kenden den englischen
Gruß, begleitet von Ka-
trin und Gudrun mit der

Querflöte. Die Herbergs-
suche wurde mit kleinen
Pausen unterbrochen, die
Caro Frey mit besinn-
lichen Weisen auf der
Harfe ausfüllte. Die Kin-
der und Hirten (waren
auch die Mitwirkenden)
sangen dann dem Christ-
kindl ein Lied:

,,Büabele, Liabele du...."
Mit der Botschaft des

Christkindl's ,,Ich bin bei
euch, fürchtet euch nicht"
endete das Sttick

Alle sangen dann ,,Grüß
di Gott Christkindl"
Nach einer kurzen
Ratschpause kam dann
der Nikolaus, der die Gä-
ste mit einem sinnigen
Gedicht begrüßte und an

alle Anwesenden kleine
Filztütchen mit Süßig-
keiten verteilte.
Als besondere Gäste
konnte ich den 2. Bür-
germeister von Rohrbach
Herrn Otto, die Vorsif
zende der Stadtkapelle
Pfaffenhofen Kornelia
W¿lter und den Leiter der
Musikschule PfaÊ fenh-
ofen Auwi Geyer begrü-
ßen.

Bei allen Mitwirkenden
des Abends , bei meiner
Vorstandschaft und den
Bedienungen bedankte
ich mich mit einer Fla-
sche Hopfensecco.
Es war ein wirklich schö-
ner Abend, schade dass

so wenige Vereinsmit-
glieder und andere
Gäste zu uns gefunden
haben. Na ja, Pech für
sie, denn sie haben was
versäumt.

Wirtshaussingen 2013
im Sportheim in Fahlenbach von Rosa Karger



Wir haben
endlich eine

Vereinsmusik

De'Zamgwürfeltn

von Renate Stallmeister

Allen Unkenrufen zum
Trotz, hat sich nach
der Verlegung des Mu-
sikantenstammtisches
auf Mittwoch nicht

be-wahrheitet, dass
weniger Musikanten
kommen würden. Das
Gegenteil ist eingetre-
ten. Andere ja, aber
dadurch haben wir
eine Vereinsmusik be-
kommen. Mit Termin
Dienstag wäre es nicht
gegangen. Darauf bin
ich narrisch stolz.
Diese rrZamgwürfeltn"
setzen sich aus Mitglie-
dern der Stadtkapelle
Pfaffenhofen zusam-

men. So spielten Dasch-
ner Christian, Eber-
wein Robert, Halmich
Martin, Hogl Alfred,
Holzmann Norbert,
Huber Angela, Huber
Schorsch, Jurmann
Gudrun, Landsberger
Angelika, Lehnberger
Herbert und Mayr Bir-
git undAuwi Geier.
Ihnen möchte ich ein
großes Vergelt's Gott
sagen, dass sie sich im-
mer Zeit für den Mu-

sikanten-Stammtisch
nehmen. Norbert HloIø.-
mann hatte sich vor 2

Jahren bereit erklärt,
soweit es seine Zeit zu-
lässt, die
Moderation des Abends
zu übernehmen und
dazu hatte er gleich ei-
nige Musikanten mit-
gebracht so dass sich
im Laufe der Zeit die-
se Gruppierung bilden
konnte.
Fotos: Schmidl, Raths
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Zum Wohltätigkeitskonzert2Dl3,mit allen Formationen der Stadtkapelle Pfaffenhofen und der Lieder-
tafel Pfaffenhofen in derAula des Schyrengymnasiums wurde erstmals ein volksmusikalischerTeil dar-
geboten. \ilie unten De' Zamgwürfeltn und die Laushamer Musikanten (Familie Roder). Unser Verein
konnte mithelfen. Das PupHkum war begeistert. Ein Besuch Ende 2014 ist sehr zu empfehlen.



unser Musikanten-Stammtisch - monaflich beim Zeidtmaier in Rohrbach/ilm

Unser Musikanten-
stammtisch ist nach wie
vor über unsere Region
hinaus sehr bekannt
und sehr beliebt. Im
Jahr 2013 waren wie-
der viele Musikanten
und Gruppen am 1.

Mittwoch im Monat zu
hören. Immer wieder
Überraschungen, die
das Herz und das Ohr
erfreuen.
Alle kommen wieder
gerne nach Rohrbach,' ,denn g nz umsonst
müssen sie hier nicht
spielen und singen. Un-
ser Wirt, der Christian
Kroiß spendiert jeweils
I Essen und I Getränk,
und auch die Zuhörer
knausern nicht, vyenn
das Körbchen rumgeht,
so dass wenigstens ein
bisschen Wegegeld für
den einzelnen Musikan-
ten zusammenkommt.
Diese kleinen Freuden
sind es, die als Aner-
kennung gerne ange-

.Lrommen werden. Das
macht unseren Stamm-
tisch aus.
Ich muss daher immer
wieder betonen, dass
dies keine Veranstal-
tung ist, sondern ein
Stammtisch der Musi-
kanten, denn hier steht
der Musikant im Vor-
dergrund und macht
den Ablauf des Abends
aus.

Natürlich sind uns auch
die Zuhörerwichtig, denn
es macht schon mehr
Spaß vor gut besetztem
Saal zu spielen, und der
Applaus ist nun mal das
Brot des Künstlers.

Unsere Moderatoren,
Martin Lengfelder und
Norbert Holzmann sor-
gen auch immer mit
humorigen Einlagen für
eine gute Stimmung.
In den letzten Mona-
ten hat sich auch noch
der Meier Luis aus
Wolnzach hinzu gesellt
und hilft aus, wenn die
Moderatoren nicht hier
sein können. Dies alles
trägt dazu bei, dass der
Musikantenstammtisch
Bestand hat und sicher
noch viele Jahre beste-
hen wird.

von Renate Stallmeister

'áf
L.'*

f
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90. Geburtstag vonrrZeiseto
Josef Zeitler, Gastwirt und viele Jahre ,,Herbergs-
vater" für unsere'Wirtshaussänge¡ in Ossenhuasen.

Unser langjähriges und ältestes Vereinsmitglied fei-
erte seinen 90ten. Die Vereinsvorsitzende, begleitet
von unseren Musikanten und ein paar Mitgliedern
besuchten ihn, gratulierten und spielten ihm auf. Da
Zeise war mehr als überrascht und freute sich riesig
über diesen überraschenden Besuch.

Beitrittserklärung
Ich will Mitgtied im Verein werden.

AYERN'
CH

VO USIK"*

Verein Bayern, Brauch und Volksmusik e.V., Sitz Rohrbach
Kontakt: 1. Vorsitzende Renate Stallmeister,

Wannerspergerstrasse 8,85276 Pfaffenhofen an der Ilm
Telefon 08441 8794923. Fax 08441 8794925. www.brauch-volksmusk.de

Name

Vorname

Geboren am

Beruf

Straße

Wohnort

Telefon

E-Mail

Datum

Unterschrift

I)er Jahresbeitrag beträgt für Erwachsene
€ 15,00, für Familien € 25,00. Jugendliche bis
L6 Jahre frei.

Einzugsermächtigung

Der jährliche Vereinsbeitrag soll von folgendem Konto
abgebucht werden:

Betrag Euro

BIC

IBAN

Bank

Datum

Unterschrift
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Termine 2014 Verein Bayern, Brauch u. Volksmusik e.V.

Januar

Februar

IÙ'l.ärz

April

Mai

Juni
Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

13. Montag
31. Freitag
05. Mittwoch
10. Montag
28. Freitag
12. Mittwoch
10. Montag
02. Mittwoch
06. Sonntag
14. Montag
07. Mittwoch
12. Montag
31. Samstag
04. Mittwoch
02. Mittwoch
14. Montag
06. Mittwoch
11. Montag
14. Donnerstag
15. Freitag
03. Mittwoch
08. Montag
01. Mittwoch
13. Montag
17. Freitag

20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Ub¡
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uh¡
20:00 Uhr
14:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
07:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
10:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr

16:00 Uhr
20:00 Uhr
14:00 Uhr
20.00 Uhr
20:00 Uhr ,

20:00 Uhr
18:00 Uhr

19. Sonntag
05. Mittwoch
09. Sonntag
10. Montag
03. Mittwoch
08. Montag
07. Sonntag

Wirtshaussingen
Mitgliederversammlung
Musikantenstammtisch
Wirtshaussingen
Faschingsvolkstanz
Musikantenstammtisch
V/irtshaussingen
Musikantenstammtisch
Jungmus ikantenstammti s ch
'Wirtshaussingen

Musikantenstammtisch
Wirtshaussingen
Vereinsausflug
Musikantenstammtisch
Musikantenstammtisch
V/irtshaussingen
Musikantenstammtisch
'Wirtshaussingen

Jahrtagsvolkstanz
Hopfenzupferjahretag
Musikantenstammtisch
Wirtshaussingen
Musikantenstammtisch
Wirtshaussingen
Jahre shauptvers ammlun g

mit Neuwahlen
Kirtavolkstanz
Musikantenstammtisch
Jungmus ikantenstammti sch
Wirtshaussingen
Musikantenstammtisch
V/irtshaussingen
V/eihnachtsfeier

Sportheim Fahlenbach
GH Zeidknaier Rohrbach
GH Zeidlrnaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlrnaier Rohrbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
GH Zeidlrnaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlrnaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
Bahnhof Rohrbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
Prielhof Scheyern
Prielhof Scheyern
GH Zeidlmaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlmaier Rohrbach

Alter V/irt Rohrbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlmaier Rohrbach
Sportheim Fahlenbach
GH Zeidlmaier Rohrbach

Zum Volkstanzabend Tanz in den Mai, am Mittwoch 30. April 2014
im Stockerhof Münchener Str.84, Pfaffenhofen. Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr

u
Es spielen die t4u<tK/.

Es lädt ein Stadtkapelle & Spielmannszug Pfaffenhofen. Karten zu 10 € im Vorverkauf
bei Schuhhaus Walter, Frauenstr. 18, Pfaffenhofen, TeI.08441-2353 oder an derAbendkasse

Impressum ' Vereinszeitung des Vereins Bayem, Brauch und Volksmusik e. V. (R), Sitz Rohrbach/Ilm.
Rechtlich und presserechtlich verheten durch die 1. Vorsitzende Renate Stallmeister (siehe Titelseite).
Die Artikel sind durch ihre Autoren gekennzeichnet. Fotos Raths, Schmidl, Thalmeir, Lechner und Unbe-
kannt. Die Zeitung erscheint einmal jährlich mit einerAuflage von 500 Stück.
Telefon 08441 8794923' mail rewista@t-online.de


